
17.03.202617.03.2026

KI, Datenschutz und
IT-Sicherheit. Geht das 

zusammen?
eDay Salzburg 2026

Martin Höck | Solutionbox GmbH
KI sicher und verantwortungsvoll einsetzen
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Martin Höck
Unternehmer, IT-Experte, Gerichtssachverständiger

Solutionbox Informationstechnologie GmbH 
und Solutionbox Consulting GmbH, 

Salzburg. Linz, Zeltweg

Allgemein beeideter und gerichtlich 
zertifizierter Sachverständiger für IT.

Schwerpunkte: IT-Sicherheit, Datenschutz, KI-
Einsatz und Digitalisierung für KMUs.
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Noch ein Thema, 
das ich nicht bestellt habe ...
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KI im KMU-Alltag
Wo KI bereits passiert

Bewusst: ChatGPT, Claude, Copilot, KI-

Chatbots

Halb bewusst: Outlook-Vorschläge, 

Buchhaltungshilfen

Unsichtbar: Spamfilter, Suchmaschinen, 

Sicherheit
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Die Frage ist nicht ob. Sondern wie.
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Drei Spannungsfelder
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Spannungsfeld 1: DSGVO
Was passiert mit Daten in KI-Tools?

Ihre Assistentin kopiert 20 Kundendatensätze 
in ChatGPT, um Anschreiben zu erstellen.

Personenbezogene Daten landen auf einem US-
Server. Ohne Rechtsgrundlage.

Die DSGVO verbietet KI nicht. Aber sie 
verbietet Sorglosigkeit.

Es gibt DSGVO-konforme Lösungen: ChatGPT 
Enterprise, Copilot im Firmenkonto.
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Die DSGVO verbietet KI nicht. Aber sie 
verbietet Sorglosigkeit.
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Spannungsfeld 2: AI Act
Was KMUs wissen müssen

Seit 2024 in Kraft. Betrifft primär KI-

Hersteller.

Hochrisiko: Bewerberauswahl, 

Kreditentscheidungen

GF-Haftung: Unwissenheit schützt nicht 

vor Strafe
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Risikostufen

VERBOTEN

Inakzeptables 
Risiko

Social Scoring
Manipulation
Emotionserkennung
am Arbeitsplatz

Seit Feb. 2025
illegal!

HOHES RISIKO

Streng reguliert

Bewerberauswahl
Kreditentscheidung
Mitarbeiterbewertung
Medizinprodukte

Ab Aug. 2026/2027

BEGRENZTES RISIKO

Transparenzpflicht

Chatbots
KI-generierte Texte
Deepfakes

Nutzer informieren!
Ab Aug. 2026

MINIMALES RISIKO

Keine Auflagen

ChatGPT / Copilot
Spamfilter
Übersetzungstools
Buchhaltungshilfen

DSGVO gilt weiterhin!
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Kein Bürokratiemonster. 
Aber Unwissenheit schützt 

NICHT vor Strafe.
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Spannungsfeld 3: IT-Sicherheit
KI als Waffe und als Schutzschild

KI-Phishing: Perfektes Deutsch, persönlicher 
Tonfall, Bezug auf reale Projekte.

CEO-Fraud 2.0: Deepfake-Stimmen aus 3 
Minuten Audiomaterial.

KMUs sind attraktive Ziele: weniger Schutz, 
aber wertvolle Daten.

Shadow AI: Mitarbeiter nutzen KI-Tools ohne 
Freigabe oder Wissen der IT.
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IT-Sicherheit und KI
Einfallstor und Schutzschild zugleich

KI erkennt Anomalien in Echtzeit, 24/7

Klare Freigabelisten statt Verbote

Sicherheitslücke sitzt am Schreibtisch
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Die größte Sicherheitslücke 
sitzt nicht im Server. 

Sie sitzt am Schreibtisch.
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Wir sollten eigenes Interesse haben, 
unsere Daten zu schützen. 

Nicht 
weil es ein Gesetz verlangt.
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Was tun?
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Fünf Schritte - Sofort umsetzbar
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KI-Nutzungsrichtlinie
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KI-Freigabeliste
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Schulung
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Ampelsystem



17.03.2026

Zuständigkeiten
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Was jedes KMU jetzt starten sollte
Unabhängig von der Risikostufe

1
KI-Inventar erstellen

Welche KI-Tools werden eingesetzt? Auch 
unbewusst!

2
Risikostufe zuordnen

Für jedes Tool prüfen: Welche der 4 
Kategorien?

3
KI-Kompetenz sicherstellen

Art. 4: Mitarbeiterschulung. Gilt seit Feb. 
2025!

4
DSGVO parallel beachten

AI Act ersetzt DSGVO nicht. Beide gelten!

5
Lieferanten befragen

In welche AI-Act-Kategorie fällt deren 
Produkt?

6
Dokumentation starten

Schriftlich festhalten: Welche KI, warum, 
wie.
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FAZIT
KI, Datenschutz und IT-Sicherheit 

gehen zusammen. 
Wenn der Mensch 
am Steuer bleibt.
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Gratis Checklisten für Sie: 
Kommen Sie auf mich zu!

Oder schreiben Sie mir eine E-Mail:
martin.hoeck@solutionbox.net
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Fragen?
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Danke

www.eday-salzburg.at/download

Hinweise 
Grafiken wurden teils KI-Unterstützt erstellt

Dieses Dokument dient der Orientierung und stellt keine Rechtsberatung dar. 
Stand: März 2026.
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